
Herzlich willkommen zur 
Informationsveranstaltung



Informationsveranstaltung Verkauf 2022+

• Begrüssung

• Informationen Bildung Detailhandel Schweiz

• Informationen Berufsfachschule

• Informationen Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen

• Beantwortung von Fragen

• Apéro
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Begrüssung

Bernhard Beutler, kantonaler Projektleiter «Verkauf 2022+»
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Projektorganisation im Kanton Solothurn

Projektteam:

• Bernhard Beutler, kantonaler Projektleiter 

– Liliane Buchmeier, ABMH

– Rudolf Zimmerli, ABMH

• Christoph Henzmann, Rektor, KBS Olten/BBZ Olten

– Barbara Liniger, BBZ Olten

• Thomas Froidevaux, Rektor, KBS Solothurn/BBZ Solothurn-
Grenchen

– Dominik Galli, BBZ Solothurn-Grenchen
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Projektorganisation im Kanton Solothurn

Projektausschuss :

• Stefan Ruchti, ABMH Amtsvorsteher

• Liliane Buchmeier, ABMH Leiterin Berufsfachschulen

• Georg Berger, BBZ Olten, Direktor

• Bernhard Beutler, BBZ Solothurn-Grenchen, Direktor

28.04.2022 Verkauf 2022+
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Projekt Detailhandel 2022

Grobplanung

Phase 1: Projektinitiierungsphase

Phase 2: Sens ibilis ierung

Phase 3: Organisationsaufbau

• Teamleitungen installieren, Einsatzplanung Lehrpersonen 
planen, Einsatzplan Lehrpersonen umsetzen

• Stundenplanplanung für 2022 aufsetzen, Raumkonzept 
definieren
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Projekt Detailhandel 2022

Grobplanung

Phase 4: Weiterbildung

• Weiterbildungsbedarf erheben und umsetzen

• individuelle Weiterbildungsplanung erstellen und umsetzen

• Weiterbildungen organisieren und umsetzen

Phase 5: Lehr- und Lernarrangements  entwickeln

Phase 6: Information Lehrbetriebe
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Ziele der Veranstaltung

• Information BDS

• Information KBS

• Information ABMH

Hauptpunkte
• EBA- und EFZ-Ausbildung

• Handlungskompetenzorientierung

• Fremdsprachen 

• Termine

Beantwortung von Fragen
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Informationen BDS

Stefan Gamper, BDS Botschafter

• Was ist neu

• Zusammenarbeit der drei Lernorte

• Arbeiten mit dem betrieblichen Ausbildungsinstrumenten
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Übers icht Handlungskompetenzen EFZ
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Aufbau Grundbildung
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Lernen im neuen Modell

Lernort:
Berufsfachschule

Lernende/r
Lernort:

Betrieb / Arbeitsalltag
Lernort:

üK

Begleitung der Online-
Lerndokumentation

 Einführung in das Führen 
einer Online-
Lerndokumentation

 Begleitung der 
Lernenden

 Auswertung der Arbeiten

Arbeiten mit der Online-
Lerndokumentation

 Aufbau von Ressourcen

 Arbeiten mit den 
Praxissituationen aus der 
Online-
Lerndokumentation

 Online-
Lerndokumentation

 Betriebliche 
Ausbildungsinstrumente 
(Online-
Lerndokumentation mit 
Praxisaufträgen)

 Dokumentation der 
praktischen 
Umsetzungen

 Begleitung durch 
Berufsbildner/in

 Online-
Lerndokumentation als 
Transfersteuerung

 Aktives Arbeiten mit der 
Online-
Lerndokumentation

 Dokumentation von 
Extrameilen

Arbeiten mit der Online-
Lerndokumentation

 Aufbau von Ressourcen

 Arbeiten mit den 
Praxissituationen

1228.04.2022 Verkauf 2022+



Die betriebliche Ausbildung konkret
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Praxisaufträge

Schritt 2

1428.04.2022



Qualifikationsgespräch

Schritt 4
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Qualifikationsgespräch

Schritt 4

Schliesst den 

Bildungsbericht 

ab

Führt das 

Gespräch durch

Bereitet das 

Gespräch vor

Verschafft sich 

einen Überblick
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Bildungsbericht
Schritt 4
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FAQ
Schritt 4

https://www.bds-

fcs.ch/images/content/210500FragenundAntwortenverkauf2022_d.pdf

Weitere Informationen
https://www.bds-fcs.ch/

Anzahl ÜK Tage
EFZ 1. Lehrjahr: 6d 2. Lehrjahr: 4d 3. Lehrjahr: 4d

EBA 1. Lehrjahr: 6d 2. Lehrjahr: 4d

Praxisaufträge
https://www.bds-fcs.ch/de/Digitale-Medien/Download-Center?category=53

https://www.bds-fcs.ch/images/content/210500FragenundAntwortenverkauf2022_d.pdf
https://www.bds-fcs.ch/
https://www.bds-fcs.ch/de/Digitale-Medien/Download-Center?category=53


Informationen KBS

Christoph Henzmann, Rektor KBS Olten, Projektleiter Verkauf 2022+

Thomas Froidevaux, Rektor KBS Solothurn

• Handlungskompetenzorientierter Unterricht

• Schulische Anforderungen an die Lernenden

• Zusammenarbeit mit den Lehrbetrieben
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Informationen KBS

• Handlungskompetenzorientierter Unterricht

– Arbeitsplatzsituationen im Zentrum, Lernziele BFS EBA und EFZ

– EFZ: 1.5, 2, 1 Schultag/Woche

– EBA: 1, 1 Schultag/Woche / Reduktion der Lernziele, Anschluss 2+2

– HKB a-d, Interdisziplinarität

– Berufskenntnisse, Allgemeinbildung, Sport

– Portfolio-Arbeit (ABU)

– Neue Lernformen im Unterricht

– Wandel Rolle Lehrperson

– Semesterzeugnis je HKB, ABU, Sport, Absenzen

– Reduktion QV: 60 Min. schriftlich / 60 Min. mündlich

28.04.2022 Verkauf 2022+ 22



Informationen KBS

• Schulische Anforderungen an die Lernenden

– Fremdsprache Englisch (Französisch nach Anmeldung, 1. Juni ‘22)

– Ansprüche für Rekrutierung in etwa gleich

• Standortbestimmung 2. Semester fällt weg

• Zusammenarbeit mit den Lehrbetrieben

– Erklärende Theorie zur Praxis

– Tabelle Lernortkooperation für HKBs

– Lernmedien BDS (Betrieb und Schule auf KONVINK)

– Online-Lerndokumentation 

– Schwerpunkt e + f nur im Betrieb/üK
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Informationen ABMH

Markus Glauser, Berufsinspektor

• Bildungsbewilligung

• Gefährliche Arbeiten

• Qualifikationsverfahren
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Bildungsbewilligung
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Qualifikationsverfahren (QV)

Detailhandelsassistentin EBA

Detailhandelsassistent EBA

Erstes QV2024

Detailhandelsfachfrau EFZ

Detailhandelsfachmann EFZ

Erstes QV2025
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Qualifikationsverfahren (QV)

Detailhandelsfachfrau EFZ / Detailhandelsfachmann EFZ

Praktische Arbeit
30%

- Vorgegebene praktische Arbeit im 
Verkaufsgeschäft 90min / Fallnote

Berufskenntnisse
30%

Allgemeinbildung
10%

Erfahrungsnote
30%

- Schriftlich 60min
- Mündlich 60min

- Erfahrungsnote ABU
- Vertiefungsarbeit
- Schlussprüfung (30min mündlich)

- Bildung in beruflicher Praxis (25%)
- Erfahrungsnote Berufskenntnisse (50%)
- Überbetriebliche Kurse (25%)
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Qualifikationsverfahren (QV)

Detailhandelsfachfrau EFZ / Detailhandelsfachmann EFZ

Detailhandelsassistentin EBA / Detailhandelsassistent EBA

Praktische Arbeit
30%

- Vorgegebene praktische Arbeit im 
Verkaufsgeschäft 90min 60min Fallnote

Berufskenntnisse
30%

Allgemeinbildung
10%

Erfahrungsnote
30%

- Schriftlich 60min
- Mündlich 60min

- Erfahrungsnote ABU
- Vertiefungsarbeit
- Schlussprüfung (30min mündlich)

- Bildung in beruflicher Praxis (25%)
- Erfahrungsnote Berufskenntnisse (50%)
- Überbetriebliche Kurse (25%)
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Allgemeine Informationen
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Beantwortung von Fragen
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Danke für Ihren Einsatz zugunsten einer 
fachlichen und qualitativ  hochstehenden 

Berufsbildung

28.04.2022 Verkauf 2022+ 31





Anhang
Informationsveranstaltungen Schulen / Kantone



Grundbildungen bisher verkauf 2022+

Betriebliche Schwerpunkte «Beratung» und 
«Bewirtschaftung»

Betriebliche Schwerpunkte «Gestalten von 
Einkaufserlebnissen» und «Betreuen von 
Online-Shops»

Lernzielorientiert Handlungskompetenzorientiert

Schultagemodell (EFZ)
1. Lehrjahr - 1,5 Schultage 
2. Lehrjahr - 1,5 Schultage 
3. Lehrjahr - 1,5 Schultage

Schultagemodell (EFZ)
1. Lehrjahr - 1,5 Schultage 
2. Lehrjahr - 2 Schultage 
3. Lehrjahr - 1 Schultag

Schulischer Unterricht: Fächerorientierung Schulischer Unterricht: 
Handlungskompetenzorientierung

Anzahl üK-Tage (EFZ): 10
1. Lehrjahr - 4 üK-Tage 
2. Lehrjahr - 4 üK-Tage 
3. Lehrjahr - 2 üK-Tage

Anzahl üK-Tage (EFZ): 14
1. Lehrjahr - 6 üK-Tage 
2. Lehrjahr - 4 üK-Tage 
3. Lehrjahr - 4 üK-Tage

Anzahl üK-Tage (EBA): 8
1. Lehrjahr - 4 üK-Tage 
2. Lehrjahr - 4 üK-Tage

Anzahl üK-Tage (EBA): 10 
1. Lehrjahr - 6 üK-Tage 
2. Lehrjahr - 4 üK-Tage

Lerndokumentation (individuell) Lerndokumentation digital (Konvink)

Praktische Prüfung im Betrieb EFZ
90 Min. - keine Fallnote

Praktische Prüfung im Betrieb EFZ
90 Min. - Gewichtung 30% - Fallnote

Praktische Prüfung im Betrieb EBA
60 Min. - keine Fallnote

Praktische Prüfung im Betrieb EBA
60 Min. - Gewichtung 30% - Fallnote

Neues auf einen Blick



Übersicht Handlungskompetenzen EBA



Aufbau Grundbildung

Basis sind die neuen

- Bildungsverordnungen

- Bildungspläne

Handlungskompetenzorientert

Alle Inhalte orientieren sich stets an 

den zu bewältigenden 

Arbeitssituationen im Betrieb.



Aufbau Grundbildung

Lernortkooperation

Die drei Lernorte sind enger 

aufeinander abgestimmt und bauen 

aufeinander auf.



Aufbau Grundbildung

Qualifikationsverfahren

Konsequent auf die Handlungskompetenzen 
ausgerichtet

Gesamtbeurteilung

1. Erfahrungsnoten der drei Lernorte

2. Abschlussprüfungen in der Berufsfachschule

3. Praktische Prüfung im Betrieb



Aufbau Grundbildung

Neue Lerndokumentation

Die betrieblichen Leistungsziele wurden von 
BDS in Praxisaufträge «übersetzt».

Die Lernenden bearbeiten Praxisaufträge im 
Betrieb und halten die Ergebnisse dazu fest.

Hilfsmittel/Zusammenfassungen aus den 
überbetrieblichen Kursen und dem 
Berufsfachschulunterricht können integriert 
werden und sind so auch im Betrieb jederzeit 
verfügbar.

Die Lernenden beurteilen die erworbenen 
Kompetenzen anhand des Kompetenzrasters 
(Selbsteinschätzung).

Mindestens einmal pro Lehrjahr erfolgt durch 
die Berufsbildenden eine Fremdbeurteilung 
anhand des Kompetenzrasters.



Die betriebliche Ausbildung konkret

Praxisaufträge planen

Grundlage: BDS-Ausbildungsplan

 Planung: Wann soll welcher 

Praxisauftrag bearbeitet werden?

 Wer begleitet die Lernenden bei 

der Umsetzung der 

Praxisaufträge?

 Wann erfolgt eine 

Selbsteinschätzung der Lernenden 

und eine Fremdeinschätzung durch 

die Berufsbildner / Praxisbildner?



Die betriebliche Ausbildung konkret
Praxisauftrag erteilen

Grundlage: Planung Umsetzung Praxisaufträge (Schritt 1)

 Auswahl geeignete «Arbeitssituation» für die Umsetzung eines Praxisauftrages

 Instruktion Lernende/r

 Klärung Unterstützungsbedarf Lernende/r

 Festlegung Zeitrahmen für die Erledigung des Praxisauftrages

 Begleitung Lernende/r bei Bedarf

 Rückmeldung zur Umsetzung Praxisauftrag an Lernende/r



Die betriebliche Ausbildung konkret

Einschätzung vornehmen 

 Selbsteinschätzung Lernende/r gemäss vorgegebenem BDS-Kompetenzraster

 Fremdeinschätzung Berufsbildner/in oder Praxisbildner/in (mind. 1x/Jahr) 

gemäss vorgegebenem BDS-Kompetenzraster

 Vergleich Selbst- und Fremdeinschätzung (automatisiert auf Konvink)



Die betriebliche Ausbildung konkret

Qualifikationsgespräch führen (1x pro Semester)

 Rückblick auf das letzte Semester aus Sicht Lernende/r

 Stärken / Schwächen Lernende/r aus Sicht Berufsbildner/in

 Definition Ziele und Massnahmen nächstes Semester

 Festhalten der Erkenntnisse im Bildungsbericht (gemäss Vorlage)



Die betriebliche Ausbildung konkret

Erfahrungsnote vergeben (1x pro Lehrjahr)

Grundlage: Formular «Prüfungsraster Erfahrungsnote Betrieb»

 Einschätzung Lernende/r anhand der Beurteilungskriterien

 Festhalten von Beobachtungen (positiv/negativ)

 Vergabe von Punkten gemäss Prüfungsraster

 Berechnung Note

 Transfer Note auf DBLAP2 (auf Konvink automatisiert)



Ausbildung planen EFZ Schritt 1



Ausbildung planen EFZ Schritt 1



Ausbildung planen EBA Schritt 1



Praxisaufträge Schritt 2



Einschätzung HK Schritt 3



Einschätzung Berufsbildner/innen

Schritt 3



Berufsfachschule

Lektionentafel

Zeitanteile der Lernorte EFZ (1.5-2-1 Schultage)

1. LJ 2. LJ 3. LJ Total

Betrieb:
 Total Tage pro Woche 3.5 3 4

Berufsfachschule:
 Berufskenntnisse
 Allgemeinbildung
 Sport

440
40
40

520
40
80

200
80
40

1160
160
160

Berufsfachschule:
 Total Lektionen pro Woche
 Total Tage pro Woche

13
1.5

16
2

8
1



Berufsfachschule

1. LJ 2. LJ Total

Betrieb:
 Total Tage pro Woche 4 4

Berufsfachschule:
 Berufskenntnisse
 Allgemeinbildung
 Sport

280
40
40

280
40
40

560
80
80

Berufsfachschule:
 Total Lektionen pro Woche
 Total Tage pro Woche

9
1

9
1

Lektionentafel

Zeitanteile der Lernorte EBA (1-1 Schultage)



Ausblick Qualifikationsverfahren

Grundsystematik QV

BFS

Betrieb

ÜK

Erfahrungsnote

Erfahrungsnote

Erfahrungsnote

Berufskunde

Allgemeinbildung

V
e
rt

ie
fu

n
g
s
a
rb

e
it

B
F
S

Abschlussprüfung 
BFS

Vorgegebene 
praktische Arbeit 

(VPA) 
Betrieb

Berufskunde

Allgemeinbildung



Qualifikationsverfahren

Die VPA im Betrieb erfolgt in Form von 3 Prüfungssituationen

 Die Ausführungsbestimmungen QV sind in Erarbeitung

VPA: 90 Minuten

Situation 1: Gestalten von Kundenbeziehungen
(HKB A+C)

Situation 2: Gestalten von Einkaufserlebnissen
(HKB E)

Situation 3: Bewirtschaften und Präsentieren von Produkten
und Dienstleistung
(HKB B)

Praktische Prüfung EFZ

Neu eine Fallnote und 
eine Gewichtung von 30%



Qualifikationsverfahren

Grundsystematik QV EFZ Berufsfachschule

Die Abschlussprüfung an der BFS erfolgt anhand eines schriftlichen 

und eines mündlichen Teils:

bisher 270 
Minuten

bisher 45 
Minuten



Abschluss

 Die neuen Grundbildungen sind handlungskompetenzorientiert und 

somit noch näher an der Praxis.

 Die drei Lernorte sind miteinander verbunden.

Besten Dank für Ihre Unterstützung bei der Umsetzung!


